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Sin neuer Harden Prozeß
Nachdr verb S u H München 21 April

Telegraphiſcher Bericht

In der Nachmittagsſitzung wird in der Zeugenvernehmung
renrigen Bernſtein Haben Sie dem Fürſten Eulenburg die 12 000

Mark ſeiner Mutter zurückgezahlt und in welchem Gelde
Zeuge Ja in Papiergeld R Bernſtein Wie oft ſind Sie
im Laufe der Jahre mit dem Fürſten weg von Starnberg ge
weſen Zeuge Etwa ſechs bis achtmal Der Zeuge gibt
weiter zu mit dem Fürſten in Zürich Trient Berlin Luzern uſw
geweſen zu ſein Alle die Reiſen habe er auf Koſten des Fürſten
gemacht Er ſei meiſt immer acht Tage von Starnberg fort
geweſen einmal aber drei Wochen lang Davon war er

die meiſte Zeit in Liebenberg

und 5 Tage in Berlin um ſich die Hauptſtadt anzuſehen
R Bernſtein Mir kommt es auffällig vor daß Fürſt Eulen

burg auf ſeiner Beſitzung Liebenberg einen ſo ſchlechten Fiſcher
hat daß einer von Starnberg kommen muß um den Fiſcher zu
belehren Zeuge Davon verſtehe ich nichts R Bernſtein
Alſo in Liebenberg waren Sie als Fiſcher Wann haben Sie die
anderen Reiſen mit dem Fürſten gemacht Zeuge Das hat
doch hier mit der Sache nichts zu tun R Bernſtein Heute
haben Sie uns hier etwas von Kammerdiener geſagt Hat Fürſt
Eulenburg Sie als Kammerdiener engagiert Zeuge Nein

Vert Hat Fürſt Eulenburg denn keinen Kammerdiener ge
habt Zeuge Ja aber er hat ihn heimgeſchickt Vert Er
hat ihn heimgeſchickt Zeuge Ja Vert Wohin denn
Zeuge Nach Starnberg Vert So ein hoher Herr iſt doch
gewohnt daß er ſeinen Kammerdiener um ſich hat
Haben Sie denn eine ſolche Uebung daß Sie als gewöhn
licher Fiſcherknecht den Kammerdiener eines vornehmen Herrn er
ſetzen können Zeuge Das weiß ich nicht R Bernſtein
Woher wußten Sie daß Eulenburg mit Jhnen zufrieden war
Zeuge Das ſind doch keine Sachen R Bernſtein Das finde
ich auch das ſind keine Sachen Woher hat der Graf gewußt daß
Sie imſtande waren ihm als Kammerdiener zu dienen Hat er
Sie vorher gefragt Zeuge Nein R Bernſtein Jſt es
Jhnen nicht aufgefallen daß ein ſo feiner Herr der eine große
Dienerſchaft hielt ſich einen Fiſcherknecht zum Kammerdiener
nimmt Finden Sie nichts dabei Zeuge Nein R
Bernſtein Jſt es ſchon öfter vorgekommen daß Kurgäſte

Fiſcherknechte aus Starnberg als Kammerdiener

mitgenommen haben Zeuge Davon habe ich nichts gehört
Heiterkeit Vorſ Jch weiß nicht ob wir ſo weiter kommen

Jch glaube aus dem Mann iſt nichts mehr herauszuholen Er
ſcheint ſehr aufgeregt zu ſein man weiß da nicht was noch kommen

kann R Bernſtein Das iſt richtig die Aufregung liegt
vielleicht aber daran daß er mit ſeiner Ausſage nicht ins Reine
kommt Der Vorſitzende redet eindringlich in den Zeugen ein
die reine Wahrheit zu ſagen Er erklärt Es iſt ganz ſelbſtver
ſtändlich daß Sie aufgeregt ſind wenn Sie aber noch etwas auf
dem Gewiſſen haben dann müſſen Sie es ruhig ſagen Graf
Eulenburg war reich und das Geld iſt allmächtig Geſtehen Sie
alſo ruhig ein wenn Sie der Verſuchung erlegen ſind Sie haben
doch von dem Grafen Geld bekommen daher iſt ja auch die ganze
Rederei in Starnberg aufgekommen Wenn Graf Eulenburg etwas
getan hat was er nicht durfte dann ſagen Sie es ganz ruhig
Zeuge zögernd Er hat nichts getan

Vorſ Hat er nie an Sie unſittliche Anforderungen geſtellt
wenn etwas geſchehen iſt ſo ſagen Sie es dann wird es Jhnen
leichter werden Der Zeuge kämpft heftig mit ſich und erklärt
ſchließlich

Jch kann es gar nicht ſagen
Bewegung Vorſ Es gibt keinen der nicht in ſeinem Leben

ſchon eine Dummheit gemacht hat Die Leute ſollen nur ruhig
ſein die jeden gleich verurteilen wollen Es hat jeder ſchon was
ausgefreſſen Wenn Sie noch etwas wiſſen ſo ſagen Sie es bis
jetzt haben Sie noch keinen Meineid geſchworen Wer ein an
ſtändiger Menſch iſt wird keinen Stein auf jemanden werfen der
in ſeiner Jugend einmal gefehlt hat Wenn einer es täte ſo
wird er damit nur beweiſen daß er ein ganz dummer Kerl iſt
Erzählen Sie Der Zeuge würgt endlich hervor

Jch habe mit dem Grafen Eulenburg im Jahre 1883
eine Lumperei gemacht

Große Bewegung Der Vorſitzende erſucht nun die Einzel
heiten des Geſchehniſſes aus dem Zeugen herauszubringen Ein
gutes Gewiſſen ſei das beſte Der Zeuge gibt ſchließlich zögernd
zu daß der Graf ihn zur Onanie aufgefordert habe Sie hätten
das dann beide getan und zwar ein paar Monate hindurch auch
auf der Reiſe Vorſ Auch in Liebenberg Zeuge Nein
Vorſ Hat der Graf weiter nichts verlangt Zeuge Nein

R Bernſtein Hat der Graf Sie nun genommen um Sie als
Kammerdiener zu haben oder weil er ſein Vergnügen bei Jhnen
fand Zeuge Das weiß ich nicht R Bernſtein Was
haben Sie ſich dabei gedacht Der Zeuge ſchweigt

J R Bernſtein redet nun unter der Bewegung der An
weſenden eindringlich auf den Zeugen ein alles zu geſtehen Es
ſei kein Kunſtſtück von einem feinen Herrn einen jungen Men
We ſich mit Geld gefügig zu machen Nun ſtelle ſich heraus

Fürſt Eulenburg in Berlin nicht die Wahrheit geſagt habe
JR Bernſtein fährt hierauf fort Jch hoffe daß Sie

zu dem Zeugen die volle Wahrheit geſagt haben Wenn Sie
etwas verſchwiegen hätten ſo müßte ich weiter forſchen und Sie
würden ſchließlich wegen Meineids ins Zuchthaus kommen ſo leid
es mir tut Vorſ Der Herr Juſtizrat hat recht Sie haben
nun ſchon viel geſagt jetzt ſagen Sie alles Der Zeuge ſchweigt
und kämpft heftig mit ſich ſelbſt R Bernſtein Der damalige
Graf Eulenburg hat es auch mit dem Zeugen Riedel gehalten
Wie hat er es nun mit Jhnen gemacht Zeuge Das weiß ich
nicht mehr R Bernſtein Das müſſen Sie wiſſen Vorſ
Wenn Sie jetzt alles erzählen ſo iſt das nur zu Jhrem beſten
die Leute draußen werden dann beſſer verſtehen
wie Sie verführt worden ſind Zeuge nach langem
Zgern Geſagt hat der Graf zu mir nichts Er zeigte mir nur
durch ſein Gebärdenſpiel was er wollte Vorſ Sie dürfen
nicht ſo zaghaft ſein Sie müſſen alles ſagen Der Vorſitzende
SIkucht weiter aus dem Zeugen herauszuholen wie ſich die ganze
e abgeſpielt hat Er fragt ob der Graf ihn auch gefragt
Abe ob er ein Verhältnis mit einem Mädchen habe Zeuge
Je Vorſ Hat ſich der Graf auch dekolletiert
See in großer Bewegung Jawohl Bewegung R

ernſtein Sie können Gott danken daß Sie geredet haben Sie
o nahe daran ins Zuchthaus zu kommen wenn Sie jetzt

das geringſte verſchweigen ſo bringe ich Sie doch noch ins
uchthaus Präſident Sie brauchen das nicht als eine Drohung

aufzufaſſen Zeuge Aber der Verteidiger hat ein Recht genau
zu wiſſen wie es zugegangen iſt Riedel hat 500 Mark bekommen
Sie ein Vermögen Zeuge Da habe ich die Zinſen bezahlt
Präſ Sie haben aber auch große Reiſen auf Koſten des Grafen
gemacht Nach längerem Zögern gibt der Zeuge hierauf zu
daß er vom Grafen Eulenburg unſittlich berührt worden
ſei Der Zeuge ſchildert dann auch die Einzelheiten des Vor
ganges die ſich der Wiedergabe entziehen Er gibt auch zu daß
die unſittlichen Handlungen gegenſeitiger Natur waren Große
Bewegung Da der Zeuge hierbei fortwährend zögert und ſtottert
ſo bemerkt der Präſident ſchließlich Wie man alles aus Jhnen
herauspreſſen muß Zuerſt iſt abſolut nichts geweſen dann ſagten
Sie jeder habe die Handlungen für ſich begangen und jetzt geben
Sie endlich die gegenſeitigen Berührungen zu Sind wir ver
pflichtet unſere Lunge ſo zu gebrauchen um Sie vor dem Zucht
hauſe zu bewahren Es iſt noch kein Mann ſo befragt worden
wie wir es mit Jhnen haben tun müſſen
Fürſt Eulenburg iſt für das Gericht nichts anderes wie jeder andere

Der Präſident will dann eine Pauſe eintreten laſſen damit
der Zeuge der ſehr aufgeregt iſt ſich etwas beruhige Der Zeuge
lehnt das aber ab Präſ Na der Stein iſt im Rollen auch ohne
Sie Große Bewegung Der Zeuge macht dann nochmals
nähere Angaben über die gegenſeitigen Berührungen wobei ihm
der Präſident fortwährend ins Gewiſſen redet da er in großer
Gefahr ſei und fragt ihn ſchließlich ob er nicht noch mehr wiſſe
was nur der Herrgott ſehe in ſeiner Seele Zeuge Jch werde
hier geſchunden Präſ Wer hier geſchunden wird iſt eine
andere Frage Der Präſident fährt dann fort Damit könnten
wir wohl die Zeugenvernehmung als beendet anſehen Vert
Jch möchte den Zeugen noch fragen ob ihm jemand vor dieſer
Verhandlung geſagt oder geſchrieben hat er ſolle hier ſchweigen

Zeuge Da bin ich paff Vorſ Wir ſollten eher paff ſein
Wenn die Verhandlung heute vormittag aus geweſen wäre wie
hätte ſich die Sache dann wohl geſtaltet R Bernſtein Sehr
richtig Jch verzichte auf jede weitere Beweisaufnahme

Präſ Die Wendung welche die Sache jetzt genommen hat
läßt mir einen Vergleich doch ſehr wahrſcheinlich erſcheinen
Die Ereigniſſe die ſich ſo unmittelbar vor uns abgeſpielt haben
laſſen mich glauben daß man nicht noch zureden muß Es iſt
zweifellos feſtgeſtellt worden und wird wohl ein Markſtein
auch für den Herrn Kläger bilden daß er in Berlin Beweis
mittel angeboten hat die es ausgeſchloſſen ſein laſſen daß ein
ſolcher Mann ſich von dem Gegner durch Geld zum Schweigen
bringen läßt Wir hatten hier Beweismittel die wir hier nicht
würdigen wollen die aber dem Sinne nach ohne weiteres er
kennen laſſen daß Herr Harden in Berlin ſeine Behauptungen
beweiſen wollte Jch würde es der Stunde würdig finden und
bin überzeugt daß der Angeklagte auch der Meinung iſt daß
Herr Harden nichts hat verſchweigen wollen und für Geld nicht
zu haben iſt Redakteur Städele Gewiß ich bin gern bereit
zu erklären daß Harden nichts hat verſchweigen wollen nichts
zu verſchweigen hatte und nicht ſür Geld zu haben iſt

Es ſollten dann Vergleichsverhandlungen ſtattfinden zu denen
ſich auch der Rechtsbeiſtand Hardens bereit erklärte Nach kurzer
Pauſe erklärte Juſtizrat Bernſtein jedoch daß es ihm nicht an
gängig erſcheine irgend einen Vergleich zu ſchließen obwohl er
dem Gegner zugebe daß er ein durchaus loyaler Mann ſei Er
bat dann ebenſo wie kurz nach ihm Harden um eine möglichſt
gelinde Beſtrafung Städeles Der Angeklagte bat
um ſeine Freiſprechung Wenn er aber verurteilt werden ſollte
ſo ſchreite er aus dem Saale mit der Ueberzeugung daß er dem
Recht zum Siege verholfen habe Der Gerichtshof verkündete
nach kurzer Beratung das Arteil wonach er wegen Beleidigung
Hardens zu 100 Mark Geldſtrafe eventl 10 Tagen Haft zur
Tragung der Koſten des Verfahrens und zur Publikation des
Urteils in ſeiner Neuen Freien Volkszeitung in München ver
urteilt wurde Jn der Begründung wurde ausgeführt Der An
geklagte habe geſagt Harden habe etwas verſchwiegen und es ſei
ihm auch der Vorwurf gemacht daß er geſchwiegen habe und
Harden habe ſich dieſen Vorwurf gefallen laſſen Und da mußte
hier in München der Beweis angetreten werden daß Harden
nicht geſch wiegen hat ſondern daß er in Berlin
Zeugen benannt hat die nunmehr hier vernom
men worden ſind Es iſt bewieſen daß es dem Kläger
Harden nicht darum zu tun war zu ſchweigen ſondern daß er die
Sache aufklären wollte Der Verdacht iſt hinfällig daß er ſich
Geld von ſeinem Gegner zahlen laſſen wollte Beim Strafmaß
war zu berückſichtigen daß einem in ganz Deutſchland bekannten
Publiziſten der ſchwerſte Vorwurf gemacht worden iſt der einem
im öffentlichen Leben ſtehenden Manne beſonders einem Publi
ziſten gemacht werden kann Es gibt nichts Schimpf
licheres als die Behauptung daß ein Ange
höriger der Preſſe käuflich iſt Wenn auch die äußerſt
loyale Haltung des Angeklagten anerkannt wird ſo war doch
bei der Schwere der Beleidigung auf eine Geloſtrafe von 100 Mk
zu erkennen

Harden und Juſtizrat Bernſtein verabſchiedeten ſich
von dem Beklagten mit kräftigem Händedruck
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Tagung des Centralverbandes zur Bekämpfung

des Alkoholismus

Unber Nachdr verb S u H Verlin 21 April
Unter dem Vorſitz des Sengtspräſidenten des Ober

verwaltungsgerichts Wirkl Geh Oberregierungsrat
Dr von Strauß und Tornay nahmen heute im
Dandeshauſe in der Mathäikirchſtraße die vom Zen
tralverbande zur Bekämpfung des Alkoholismus ein
gerichteten Kurſe zum Studium des Alkoholismus
ihren Anfang

Die Beteiligung an der Tagung iſt eine ungemein ſtarke
Neben Vertretern von Staatsregierungen und kommunalen
Behörden Verſicherungsanſtalten Berufsgenoſſenſchaften
und Krankenkaſſen Eiſenbahn und Großbetriebsverwaltun
gen bemerkte man auch zahlreiche Aerzte und Mitglieder
des Geiſtlichen und e Aus Rußland iſt der
Staatsrat Graf Starczynski aus Holland der Geſchäfts
führer der holländiſchen Vereins gegen den Mißbrauchgeiſtiger Getränke van Heften Ukrecht erſchienen Beſon

deres Jntereſſe erregte die Anweſenheit mehrerer Arbeiter
delegierten der ſtädtiſchen Berliner Straßenreinigung

Zur Verhandlung ſtehen eine große Reihe allgemein
intereſſierender Fragen wie Wehrkraft und Alkoholismus
Gaſthausreform auf dem Lande Alkoholismus und Ge
ſchlechtskrankheiten die Bedeutung der Alkoholfrage für die
Arbeiterſchaft Kriminalität und Alkoholismus die Kirche
im Kampfe gegen den Alkoholismus der theoretiſche Nähr
wert des Alkohols uſw Die vor 5 Jahren eingerichteten

Kurſe ſollen dem Austauſch von Unterſuchungen und Er
fahrungen der Männer der Wiſſenſchaft und des praktiſchen
Lebens 3 dem Gebiete des Alkoholismus dienen und Auf
klärung über die geſundheitlichen e en und ſitt
er Schädigungen welche der Alkoholismus anrichtet

ſchaffen
Nach einer begrüßenden Anſprache des Geh Medizinal

rats Prof Dr Rubner Berlin ſprach an erſter Stelle Reg
Rat Dr Roſt vom Kaiſerlichen Geſundheitsamte Berlin
über

die phyſiologiſchen Wirkungen des Alkohols
Er führte aus Um zu einem tieferen Verſtändnis der Wir
kungen des Alkohols auf den Menſchen in ſeinem körper
lichen Zuſtand und ſeinem Seelenleben zu gelangen iſt die
Durchforſchung der Wirkungen auf die einzelnen Organe
mit allen Mitteln des modernen Verſuchs am Tier und der
exakten meſſenden Beobachtung am Menſchen erforderlich
Bevor man nicht an die Unterſuchung der Alkoholwirkungen
ebenſo unbeeinflußt von vorgefaßten Meinungen herangeht
wie an die unſerer wichtigſten Arzeneimittel iſt eine Klä
rung nicht zu erwarten Nach welcher Richtung die Funk
tionen der Organe des lebenden Organismus von dem nor
malen Zuſtand durch Alkohol abweichen wird an einigen
wenigen Beiſpielen gezeigt die insbeſondere vor Augen
führen ſollen welche Aenderungen im Getriebe des menſch
lichen Organismus erſt die Urſache dafür ſind daß der Al
kohol nicht etwa aber ſein naher Verwandter das Glycerin
oder Zucker als Genußmittel geſucht worden iſt Die dem
Alkohol zugeſprochenen wärmenden ermüdungbeſeitigenden
Wirkungen beſtehen wohl in gewiſſem geringem Umfange
müſſen aber zum Schaden des Organismus erkauft werden
Die atmungsvertiefende Wirkung iſt für die Anwendung
des Alkohols als Genußmittel nutzlos

Das Herz dürfte wohl ſchwerlich durch die üblichen
Mengen alkoholiſcher Getränke angepeitſcht die Blutgefäße
geſpannt der Blutdruck geſteigert und der Puls beſchleunigt
werden Die neuen Verſuche des Cambridge Pharmakologen
Dixon werden für dieſes Gebiet Licht bringen
Ein Nahrungsmittel iſt der Alkohol nach keiner Richtung

Eine weſentlich klarere Vorſtellung haben wir durch
neuere Verſuche von dem Verhalten des Alkohols im Orga
nismus und ſeinen Schickſalen Der Alkohol wird nicht nur
im 2 aufgeſaugt ſondern kann auch dieAufſaugung ein
zelner Stoffe im Tierverſuch erhöhen Er kreiſt bevor er
zu etwa 95 98 Proz umgewandelt wird lange im Blut
läßt ſich hier ziffernmäßig beſtimmen und dringt nach der
von Hans Meyer experimentell begründeten Theorie infolge
ſeiner Löslichkeit für alle fettähnlichen Stoffe Lipoide der
Zellenwände und des Zellinhalts in alle Organe ein indem
ihm von keinem Organ ein unüberwindlicher Widerſtand ge
ſetzt werden kann und geht in alle Ausſcheidungen auch in
die Milch und von der Mutter auf das Kind über So ſind
die Bedingungen gegeben um bei lange fortgeſetztem tag
täglichem Gebrauch auch kleiner Mengen in das Getriebe
i Teiles des Organismus ſtörend und ſchädigend einzu
greifen

An zweiter Stelle gab Monſignore Werthmann Frei
burg i B

Bilder aus der katholiſchen Mäßigkeitsbewegung
Als die Mäßigkeitsbewegung einſetzte ſandte auch diekatholiſche Kirche ſeroorragende Männer in den mit Be

geiſterung geführten Kampf in England P Mathew in
Weſtdeutſchland Kaplan Seling und Miſſionsprieſter Hille
brandt in Oſtdeutſchland Erzprieſter Fitzek und P Brzo

n in Süddeutſchland Alban Stolz und andere mehr
ls l Organiſationen wirkten damals hervorragend

die Mäßigkeitsbrügerſchaften und die Volksmiſſionen Jn
neuerer Zeit traten beſonders hervor Kardinal Manning
mit ſeiner Kreuzliga die Biſchöfe Nordamerikas die deut
ſchen Biſchöfe an ihrer Spitze Kardinal Kopp und Sir
von Keppler in Rottenburg ferner die S et Biſchöfemit Biſchof Egger von St Gallen als hervorragendſten

Vertreter in öſterreichiſchen Landen der Fürſtbiſchof von
Brixon als Oberhaupt der katholiſchen Kirche Papſt Leo der
Dreizehnte Neben der kirchlichen Autorität griffen ent
ſchloſſen und mit gutem Erfolge ein die großen ſozialen
und charitativen Organiſationen Generalverſammlungen
der Katholiken Deutſchlands Verband Arbeiterwohl Volks
verein Charitasverband Lehrlings Geſellen und Ar
beitervereine Die neueſte Zeit fügte im Auslande ſowohl
wie in Deutſchland als neue Gebilde in die h e
Mäßigkeitsbewegung ein 1 eine katholiſche periodiſche
Mäßigkeitsliteratur 2 ſpezifiſche Fachorganiſationen

Kreuzbündnis mit Annabund Mäßigkeitsbund Verein ab
ſtinenter Katholiken Prieſterabſtinentenbund akademiſche
Abſtinentenvereine uſw 3 eine katholiſche periodiſche
Mäßigkeitsliteratur Volksfreund Morgen uſw 4 katho
liſche Trinkerheilanſtalten Bedingung zu einem erfolg
reichen Kampfe gegen den allen gemeinſamen Feind iſt je
doch ein gemeinſames einheitliches Zuſammenwirken aller
Organiſationen der Mäßigkeitsbewegung
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Provinzial Nachrichten
Grabdenkmal für Heinrich Nadermann

Salzwedel 21 April Auf dem Friedhofe der Land
gemeinde Meßdorf bei Salzwedel wurde am erſten Oſter
feiertage das Grabdenkmal für den verſtorbenen Begründer
der Deutſchen Reichsfechtſchule unſeren früheren langjährigen
Mitbürger Heinrich Nadermann in feierlicher Weiſe ent
hüllt Die Teilnehmer verſammelten ſich im Hauſe des Ver
ſtorbenen zum gemeinſamen Zuge nach dem Friedhof Am
Denkmal ſpielte die Muſik den Ambroſianiſchen Lobgeſang
die Teilnehmer ſangen den Choral Lobe den Herrn dann
nahm Geh Juſtizrat Dr Schwabe Magdeburg das Wort zur
Feſtrede in der er das Gedächtnis Heinrich Nadermanns
des edlen Menſchenfreundes und Waiſenfürſorgers feierte
Dann wurden die von der Oberfechtſchule den Reichswaiſen
häuſern den Verbänden Rheinland und Niederbreiſig Ber
linCharlottenburg und Schöneberg Schwabach und Süd
deutſchland Halle Thüringen Gotha Thüringen
Salzwedel Lübeck Waiſenfreund Nordweſtdeutſchland in
Hamburg dem Bruderbund deſſen Mitglied der Verſtor
bene war vom Subdirektor Schweckendiek Halle einem Mit
begründer der Deutſchen Reichsfechtſchulen uſw geſtifteten
Kränze niedergelegt Nachdem noch Superintendent Lam
recht Meßdorf ein erhebendes Gebet geſprochen und die

Feſtgemeinde das Lied Jch bete an die Macht der Liebe
geſungen hatte ſchloß die erhebende Enthüllungsfeier mi



e e

dem niederländiſchen Dankgebet von Kremſer ab Das Denk
mal iſt aus bayeriſchem Muſchelkalk hergeſtellt und macht
einen wirkungsvollen Eindruck Oben iſt in einem bronzenen
Reliefmedaillon das Reliefbildnis Heinrich Nadermanns an
gebracht darunter ſtehen in Goldſchrift die Worte Fecht
vater Nadermann Begründer der Deutſchen Reichsfechtſchule
Verein für Waiſenpflege Jch bete an die Macht der Liebe

8 10 1835 8 5 1907 Errichtet von ſeinen Freunden

Auf den Spuren einer Mordtat
Apolda 21 April Ein abgeſägter menſchlicher Fuß

wurde heute früh in einem Steinbruch auf Sulzbacher Flur
aufgefunden Es wird vermutet daß es ſich um einen Fuß
der Frau Koch aus Groß Romſtädt handelt die ſeit dem
16 d M vermißt wird und die man dort zuletzt geſehen
haben will Sie dürfte wie vermutet wird ermordet
und zerſtückelt worden ſein

E Merſeburg 21 April Von einem Löwenver
5 wurde am Dienstag vormittag auf dem hieſigen Nu
landtsplatze das etwa 7jährige Schulmädchen Ulrich von hier
Das Kind kam dem Löwenkäfig einer Schaubude die abge
brochen worden war zu nahe wobei einer dieſer gefähr
lichen Jnſaſſen plötzlich mit der Vordertatze herauslangte
und dem Mädchen an der rechten Schulter und im Geſicht
erhebliche Wunden beibrachte Das laut ſchreiende Kind
mußte in einen Wagen der zur Schaubude gehörte getragen
und ein Arzt zu Hilfe geholt werden Erſt nach dieſem Vor
fall bequemte ſich der Schaubudenbeſitzer die ſchützenden
Holzwände an den vergitterten und frei daſtehenden Käfigen
anzubringen

2 Cröllwitz 21 April Genickſtarre Der Sohn
des Bahnwärters Johannes Rimbach hierſelbſt Konrad ge
boren am 23 September 1895 iſt nach kurzer Krankheit an
Genickſtarre geſtorben

Weißenfels 20 April Die Oskar Dietrich
ſchen Papierfabriken ſtehen vor einer baulichen Er
weiterung die auf 114 Millionen Mark veranſchlagt wird
Eine Verſammlung des Bürgervereins kam zu der Anſicht
daß vielfach lautgewordene Einſprüche gegen die Erweiterung
der Fabriken zurückgezogen werden möchten

J Delitzſch 21 April Staatliche Wohnungs
fürſorge Am 1 Oktober d J wird hier in der neu
erbauten Eiſenbahnwerkſtätte der Betrieb im ganzen Um
fange aufgenommen Da ſich die private Bautätigkeit nur
in ganz geringem Maße mit der Beſchaffung der für den ge
nannten Termin notwendigen Arbeiterwohnungen befaßt
ſieht ſich die Staatsbehörde veranlaßt ſelbſtändig vorzugehen
Eine Kommiſſion höherer Beamten aus der Eiſenbahnver
waltung war hier anweſend um ein größeres Gelände zu be
ſichtigen das demnächſt von Staats wegen bebaut werden ſoll

Magdeburg 21 April Unterſchlagung von
Wertbriefen Ein hieſiger Poſtaſſiſtent wurde wegen
Unterſchlagung von aus dem Auslande ſtammender Briefe
und Wertſendungen verhaftet

9 Thale a 20 April Der Weg durch das
Bodeta von Treſeburg bis zur Teufelsbrücke unterhalb
des Bodekeſſels der während der Wintermonate geſchloſſen
war iſt jetzt wieder geöffnet

Heiligenſtadt 20 April Fiſchſterben Die
Kreisfiſchereivereine Heiligenſtadt und Worbis waren hier
zu einer gemeinſchaftlichen Sitzung verſammelt Die Ver
anlaſſung hierzu bot das große Fiſchſterben im letzten Win
ter Jn der Leine etwa von Leinefelde bis Uder waren
große Mengen toter Fiſche gefunden worden Dies Fiſch
ſterben war durch Verunreinigung des Waſſers
mit Kreolin verurſacht worden Das Kreolin hatte man
auf der Eiſenbahnſtation Leinefelde zum Jmprägnieren von
Eiſenbahnſchwellen benutzt und dann achtlos in die Leine
laufen laſſen Auf Beſchwerden der Fiſchereiberechtigten
hatte die zu Kaſſel ſofort das Einfließen
dieſer Abwäſſer in den Leinefluß inhibiert doch der Schaden
war bereits geſchehen Die in der oberen Leine zahlreich vor
handenen Forellen waren faſt ohne Ausnahme eingegangen
und auf 3 bis 4 Jahre iſt jede Nutzung ausgeſchloſſen Der
Schaden der den Fiſchereiberechtigten dadurch erwachſen iſt
iſt bedeutend Die Höhe des Schadens feſtzuſtellen und über
die bei der Eiſenbahndirektion geltend zu machenden Er
ſatzanſprüche zu beraten war der Zweck der Verſammlung der
beiden Kreis Fiſchereivereine

Halberſtadt 21 April Beſuch des neuen
Oberpräſidenten Exzellenz Hegel wird morgen zum
erſten Male in unſerer Stadt weilen um ſich über die hie
ſigen Verhältniſſe zu informieren und am Nachmittage der
Einweihungsfeier des Cecilienſtiftes beizuwohnen Exgzellenz
Hegel kommt aus ſeinem Urlaub er trifft morgen früh hier
ein und will zunächſt die ſtädtiſchen Anſtalten kennen lernen
er wird deshalb eine Rundfahrt durch die ganze Stadt unter
nehmen Abends findet anläßlich des Beſuches des Ober
präſidenten im Weißen Roß ein Feſteſſen ſtatt

4 Stendal 21 April Der fechtende Akade
miker Am erſten Oſterfeſttag hielt ein Bettler hier
ſeinen Umgang der bei ſeinen Beſuchen die Angehörigen der
akademiſchen Berufe bevorzugte Er gab ſich dort für einen
früheren Beſucher der Univerſität Halle aus und ſtellte ſich
unter verſchiedenen Fakultäten vor Bei Juriſten war er
ein ehemaliger Referendar bei anderen war er Zahnarzt
und dergleichen Der Fechtbruder wurde ſchließlich verhaftet
Es iſt der von auswärts zugereiſte Schreiber Romland Bei
ſeiner Vernehmung ſtellte ſich heraus daß er tatſächlich früher
Referendar war Jm Laufe der Zeit iſt der Mann durch
eigene Schuld ſo heruntergekommen

Coswig 20 April Eine Familie die nicht
ausſtirbt Der gegenwärtig im 70 Lebensjahre ſtehende
Gärtner Krauſe hier zum 40 Male Großvater geworden
Von ſeinen 9 Kindern haben allein 2 Söhne je 8 Kinder

Jena 20 April Beamtenausſchuß Am
Donnerstag fand bei der Firma Karl Zeiß die von der
Geſchäftsleitung ausgeſchriebene Wahl eines Beamtenaus
ſchuſſes ſtatt Es iſt dies einer der erſten Beamtenausſchüſſe
in Deutſchland Das Bedürfnis nach einem Beamtenausſchu
ſtellte ſich heraus nachdem die Zahl der Beamten allmähli
auf 300 angewachſen war Der Ausſchuß beſteht aus 13
Mitgliedern

Hannover 21 April Automobilunglück Jn
folge des Zuſammenſtoßes ſeines Automobils mit einem be
ladenen Heuwagen bei dem Dorfe Altenhagen verunglückte
der Landeshauptmann Lichtenberg Er erlitt einen doppelten
Beinbruch und Verletzungen im V Der Verunglückte
fand im Krankenhauſe zu Celle Aufnahme

Kunst und CWlissenschaft
37 Chirurgenkongreß

Die Verhandlungen der geſtrigen Nachmittagsſitzung des 37
in Berlin im Langenbeckhauſe tagenden Kongreſſes der Chirur
gen betrafen die Ueberpflanzung von Geweben und Organteilen
zum Erſatz von ſolchen die durch Operation verloren gegangen
oder durch Krankheit ſo zerſtört ſind daß ſie ihre Funktion einge
büßt haben Prof Kocher Bern hat mit ſehr gutem Erfolg
die Ueberpflanzung von Schilddrüſengewebe in das nach mancher
Richtung hin verwandte Knochengewebe vorgenommen ein Ver
fahren das ſich auch durch größere Einfachheit der Ausführung und
Sicherheit empfiehlt Für das tägliche Leben von noch größerer
Wichtigkeit ſind die Erfahrungen welche man mit dem Verpflanzen
und Einpflanzen von Knochenſtücken gemacht hat Prof Lexer

Königsberg hat ſolche freien Knochenſtücke meiſtens zum Erſatz
von Lücken im Schädeldach zum Ausgleich von großen und kleinen
Röhrenknochen aus amputierten Gliedern entnommen Ueber
gleich gute Erfolge berichteten Prof Heidenhain Worms
Dr Brentano Berlin Dr Neumann VBerlin u g
Ueber die Vorbedingungen eines richtigen Einheilens von Knochen
waren früher die Meinungen nach den Ergebniſſen von Gewebs
unterſuchungen geteilt Auch Dr Barth Danzig iſt wie Prof
Lexer Königsberg jetzt der Anſicht daß im Zuſammenhang mit
der Knochenhaut der überpflanzte Knochen ſeine Lebensfähigkeit
behält während Prof Ka uſch Schöneberg meint daß zwar nicht
Knochen von Leichen wohl aber toter und ſorgfältig vorbereiteter
Knochen mit voller Erhaltung einheilen können Man hat auch
zur Verbeſſerung und dauernden Erhaltung von beſtimmten Ge
lenkſtellungen bei gelähmten Gliedern mit Erfolg Knochenbolzen
verwendet Bemerkenswert iſt die von Dr Funke Wien mit
geteilte Einheilung einer handtellergroßen Zelluloidplatte zur
Deckung einer Schädeldachlücke welche ſchon ſeit einer Reihe von
Jahren beſtanden hatte

Herzog Adolf Friedrich zu Mecklenburg hat nach einer im
Januar d J abgeſandten der T zugegangenen Nachricht
die Abſicht die von ihm geleitete afrikaniſche Expedition in der
Nähe des Albert Sees offiziell aufzu löſen Während einige
Mitglieder der Expedition zu weiteren wiſſenſchaftlichen Arbeiten
noch in dem bisherigen Forſchungsgebiete verbleiben tritt der
Herzog den Marſch quer durch Afrika nach Stanleyville am Kongo
an wo er Mitte Mai einzutreffen gedenkt Von dort wird mit
Schiff auf dem Kongo abwärts gefahren bis nach Bona und
von hier aus mit Dampfer die Reiſe nach Kamerun fortgeſetzt
von wo nach kurzem Aufenthalte die Rückreiſe angetreten werden
ſoll Die Heimkehr des Herzogs nach Deutſchland wird im Juli
oder Auguſt erfolgen

Preisausſchreiben für Architekten Für ein Kreishaus
zu Neuſtadt i W wird ein Wettbewerb unter den deut
ſchen Baukünſtlern veranſtaltet Die drei ausgeſetzten Preiſe
betragen 2000 1500 und 750 Mark Einlieferung bis 1 Juli
d J Der Magiſtrat zu Spremberg i L erläßt ein Aus
ſchreiben für den Neubau eines Realgymnaſiums mit Zu
behör Preiſe von 1000 600 und 400 Mark

Vorgeſchichtliche Anſiedlung Aus Weimar wird gemeldet
Von Profeſſor Götze Berlin wurde in Anweſenheit des Groß
herzogs des Oberbürgermeiſters mehrerer Gelehrter in
Fiſchers Steinbruch bei Ehringsdorf 15 Meter unter der
Felsoberfläche eine Brandſtelle mit Knochen Kohle und bear
beiteten Feuerſteinen freigelegt Der Fund wird als ein Beweis
für die Anweſenheit des Diluvialmenſchen in der Fundgegend
betrachtet

Trachten und Altertümer aus den Moor und Heide
gegenden Nordweſtdeutſchlands werden vom 13
September d J in einer umfaſſenden Ausſtellung der Land
wirtſchaftskammer für die Provinz Hannover in Osnabrück
vereinigt ſein Die Schätze aus den großen Bauerngehöften in
Oſtfriesland im Artlande in Oldenburg in der Lüneburger Heide
und im Budjadinger Lande werden in der Ausſtellung die Beſucher
und Freunde niederſächſiſcher Heimatskunſt erfreuen

Um Heinrich den Finkler Zu unſerem in Nr 180 abge
druckten Briefe Ernſt v Wildenbruchs über ſeinen neueſten
dramatiſchen Plan ſchreibt in einem Berliner Blatte Hann s
v Gumppenberg München Geſtatten Sie mir die Mit
teilung daß der Konflikt zwiſchen Konrad dem Franken und
Heinrich dem Finkler bis zu der denkwürdigen Uebergabe der
Reichsinſignien an den Sachſen auch den Gegenſtand meines
Schauſpiels König Konrad bildet und daß auch in in dieſem
Stücke den Charakter Heinrichs aus ſeinem Verhältnis zu Hathe
burg entwickelt habe Die Weimarer Hofbühne intereſſiert ſich
bereits für das Schauſpiel da es aber immerhin möglich wenn
nicht wahrſcheinlich iſt daß Wildenbruchs Deutſcher König der
breiteren Oeffentlichkeit früher bekannt wird möchte ich für alle
Fälle die Priorität und Unabhänigigkeit meiner Geſtaltung des
Stoffes ſchon jetzt betonen

Hans Bechſtein ein Enkel des Märchenerzählers Ludwig
Bechſtein iſt jetzt ein geſuchter Vertreter des Mime in Wagners

Götterdämmerung Eben erſt von London wo er ſchon früher
die beiden Partien des Mime in deutſcher jetzt aber in eng
liſcher Sprache geſungen hat aufs Feſtland zurückgekehrt geht er
nunmehr nach Amſterdam Haag und Rotterdam wo er für die im
Mai ſtattfindenden Wagner Feſtſpiele verpflichtet worden iſt
Dann begibt er ſich wieder zu den Bayreuther Feſtſpielen Am
Sonntag hatte er als Mime einen großartigen Erfolg im
Altenburger Hoftheater wo er früher engagiert war

Schiller und Entſch Jm Deutſchen Theater in Berlin
werden Schillers Räuber heute zum 50 Male aufgeführt
Welche wunderlichen Folgen der große Erfolg Reinhardts hatte
zeigt folgende Poſtkarte die jüngſt der bekannte Berliner Theater
Verlag Entſch aus Nowawes erhielt

Nowawes A 3 08
Wolte mahl höflich anfragen ob vieleicht bei ihnen das

Theaterſtück die Räuber zu haben iſt ſollte das der fall ſein
ſo bitte ich ſie mir umgehent beſcheit zu ſchreiben wen möglich
auch den Preiß damit ich meinen Verein benachrichtigen kam

Hochachtent
e

Nowawes K ſtraße
Leider hat es aber Schiller verſäumt Entſch mit ſeiner

Vertretung zu betrauen
Lehars Mann mit den drei Frauen hatte in der Berliner

Einrichtung im alten Stadttheater in Leipzig bei äußerſt
flotter Aufführung einen durchſchlagenden Erfolg der auch in
ſtürmiſchen Hervorrufen der Darſteller zum Ausdruck kam

Maurice Maeterlinck der im Verein mit dem Komponiſten
Sevries ſein Drama Monna Vanna zur Oper umgearbeitet
hat reichte gegen den Komponiſten die Klage beim Tribunal ein
weil dieſer das Muſikwerk der großen Oper anſtatt der Komiſchen
Oper überreicht hat

n Hochſchulnachrichten Exzellenz Prof Dr von Leyden
in Berlin vollendete das 76 Lebensjahr Der Senior der

Rat Vr med et phil Heinrich Limpricht vollendete das
Lebensjahr Zu Honorarprofeſſoren an der Techniſchen Hochſchut
in München wurden die Dozenten daſelbſt Dr Anton Baum a n
Moorkultur Direktor der Moorkulturanſtalt und Dr Koren

Hiltner Landwirtſchaftliche Bakteriologie Direktor de
Agrikulturbotaniſchen Anſtalt ernannt Dem Privatdozenten
für Philoſophie an der Univerſität Königsberg i Pr d
phil Arnold Kowalewski wurde der Titel Profeſſor v
liehen Dr med Richard Link Privatdozent und erſter Aſ
ſtent bei Geh Rat Bäumler an der mediziniſchen Klinik der Unt
verſität Freiburg i Br wurde zum Chefarzt der inneren h
teilung des ſtädtiſchen Krankenhauſes in Pforzheim berufen

An der Handelshochſchule Berlin iſt im Einver
nehmen mit dem Handelsminiſterium eine zweite Profeſſur
der Handelswiſſenſchaften begründet und dem haupt
amtlichen Dozenten Leitner übertragen worden Ritter Theo
dor von Sickel der bekannte Hiſtoriker und frühere Direktor
des hiſtoriſchen Jnſtituts in Wien iſt in Meran geſtorben
Theodor Sickel der am 18 Dezember 1826 zu Aken geboren wurt
widmete ſich zunächſt in Halle dem Studium der Theologie und
wandte ſich dann nach Berlin Zu Ehren des Straßburger
Ophthalmologen Geh Medizinalrates Prof Dr Saem iſch der
am 15 Mai das goldene Doktorjubiläum feiert ſoll von ſeinen
Freunden und Schülern eine Büſte in der Augenklinik aufgeſtellt
werden Am 4 Mai begeht der berühmte Chemiker der Mün
chener Univerſität Geheimrat Adolf von Baeyer ſein 50fäh
riges Doktorjubiläum Jn der Wiener Univerſität wurde
der Erſte Jnternationale Laryngo und Rhinogologen
kongreß feierlich eröffnet Es ſind Vertreter Deutſchlands An
garns Bulgariens Griechenlands Portugals Dänemarks Eng
lands und Serbiens erſchienen

e Bühnenchronik Das Befinden des Generalinteen
danten von Hülſen hat ſich während der Rekonvaleszenz
erfreulicherweiſe derart gebeſſert daß er in abſehbarer Zeit die
Klinik verlaſſen und ſich in ſeine Wohnung begeben kann Der
Königl Schauſpieler Sigmund Bollmann in Hannover wird
mit Ablauf dieſer Spielzeit die in den erſten Junitagen ihr Ende
erreicht aus dem Verbande des Königl Theaters ausſcheiden
und in Penſion gehen Hofopernſängerin Erna Denerg
vom Hoftheater in Wiesbaden wurde von Beginn der nächſten
Spielzeit an auf fünf Jahre dem Königl Opernhauſe in Ber
lin verpflichtet Saint Sasns vollendet zurzeit eine neue
Partitur die umfangreiche und muſikaliſche Jlluſtration zu dem
neueſten Stück von Brieux La Foi Le coup de
fordre ein neuer Schwank von Xanrof erregte in den Folies
Dramatiques in Paris große Heiterkeit Begreifen eine
Komödie von Benjamin wurde vom Theater Rejane zur Auf
führung erworben Ein Edward Grieg Feſt wurde vom
Lamoureux Orcheſter in Paris veranſtaltet bei dem Frau Ellen
Gulbranſſon aus Bayreuth Louis Fröhlich und Mark Hambourg
großen Erfolg errangen Der Prinzpapa eine Operette
von Heinz Lewin Text von Wilhelm Jacoby errang am
Stadttheater in Königsberg durchſchlagenden Erfolg Eleo
no ra Duſe ſteht in Verhandlungen die ihren Eintritt in die
ſtändige Truppe des Teatro Argentinag in Rom bezwecken

Der Allerweltsonkel ein Schwank von Moritz Schle
ſinger wurde bei ſeiner Uraufführung im Reſidenztheater zu
Köln mit ſehr lebhaftem Beifall aufgenommen Eine Liſte
der deutſchen Sommerbühnen 1908 veröffentlicht in
ihrer neueſten Nummer die Bühnenfachzeitſchrift Der Theater
Courier Der Chef des Petersburgers Hoforcheſters Baron
K K Stakelberg hat anläßlich des 25jährigen Beſtehens
dieſes Orcheſters drei Feſtkonzerte arrangiert für deren Leitung
Arthur Nikiſch gewählt worden war Schon der Zudrang
zur Hauptprobe war ſo groß daß der Saal des Konſervatoriums
die Zahl der Gäſte nicht zu faſſen vermochte Die erſte Aufführung
eine Richard Wagner Feier brachte an Werken die dem Peters
burger Publikum noch neu waren den Huldigungsmarſch und die
Jugendouvertüre Kolumbus

Vermiſchtes
Der Dichterkommiſſar als Broſchürenſchreiber

Eine Berliner Verlagsbuchhandlung läßt der Preſſe Aus
hängebogen einer Broſchüre vom Kriminalkommiſſar Walde
mar Müller zugehen die in den nächſten Tagen unter dem
Titel Der Fall Friedberg Konflikt eines königlich preuß
Kriminalkommiſſars mit ſeiner Behörde uſw erſcheinen wird
Sie behandelt im weſentlichen die Vorgänge ſeines Abſchieds
geſuches Dem Leſer wird erinnerlich ſein daß es ſich um den
ſelben Kriminalkommiſſar handelt der im Falle Friedberg die
Anterſuchung leitete und dabei einige völlig unbeteiligte Leute
in Haft nahm ſowie die berüchtigten Telegramme an Friedberg
und Bohn nach London ſandte Die Behörde hatte ihn natürlich
nach dieſen Vorgängen ſofort vom Amte ſuspendiert
im übrigen aber die größtmögliche Rückſicht walten laſſen da ſich
bei Herrn Müller Zeichen von Nervenüberreizung und
GHemütsdepreſſion zeigten Nach den erneuten Angriffen
des Kommiſſars auf ſeine vorgeſetzte Behörde wird dieſe aber zu
einer disziplinariſchen Erörterung darüber ſchreiten müſſen wie
es um die geiſtige Beſchaffenheit Müllers ſteht

Soweit die Aushängebogen erkennen laſſen macht der Kom
miſſar zum Ausgangspunkt ſeiner Kritik insbeſondere die
Kürzungen an ſeinen überaus umfangreichen Berichten in denen
er auch alle möglichen Vorſchläge machte zum Beiſpiel die Er
richtung einer Zentralſtelle im Handelsminiſterium vorſchlug in
der wie von einer Wetterwarte die Handelskreiſe auf unlautere
Manipulationen aufmerkſam gemacht werden ſollten und wobei
er ſich wohl als den berufenen Leiter dieſer Stelle betrachtete
Jm Jntereſſe des Beamten ſelbſt dem ja gewiſſe Verdienſte durch
aus nicht abzuſprechen ſind kann nur die Hoffnung ausgeſprochen
werden daß der Broſchüre deren einzelne Kapitel hochtrabende
und unklare Ueberſchriften tragen und ein wirres Durcheinander
darſtellen die verdiente Beurteilung zuteil wird Was bisher
von der Broſchüre des Dichterkommiſſars Müller bekannt ge
worden iſt läßt es allerdings als wünſchenswert erſcheinen daß
Herr Müller ſein ſchriftſtelleriſches Talent auf anderen Gebieten
üben möchte

Wie wir bemerken wird Müllers Eiſenbahndrama Loko
motivführer Clauſſen auch in Halle zur Aufführung
gelangen

Askanischer
Platz lBERLIN Wieder eröffnet

Hotel Habsburger Hof
Erstes Haus am Anhalter Bahnhof

Apartements sowie einzelne Schlafzimmer mit Bad und allen
Neueinrichtungen eines modernen Hotels Zimmer von 8,00 M anGreifswalder philoſophiſchen Fakultät Chemieprofeſſor Geh Reg 5330 Fritz Otto Hoflieforant
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or und der Hausknecht Profeſſor Fritz WernerSZtannte ler der friderizianiſchen Zeit hat längere Zeit in
der be ermünde a der alten Kaiſerſtadt fleißig gemalt
Fu Tages ſah er während er durch die Straßen ſchlenderte

n n verſoffenen Hausknecht mit einer Gans unter dem Arme
einenEin wundervolles Genrebildchen bot ſich dem Auge des Malers

l

dar e ä T der Wohnung Fritzerſucht am nächſten Tage nach der gtneht wird hnbrdoiferſtrahe 100 bei Holzerlands zu kommen

7 Aufried ſo hieß der Hausknecht war ganz überglücklich ob
v Ehre noch mehr ſeine Frau Nachdem er das frohe Ereig

dieſer beſcht ch würdidiverſe Kümmel gefeiert hatte beſch oß er ſich würdigr urd ierlichen Akt auszuſtaffieren Seine Frau lief durch
n Tangermünde und fand ſchließlich einen Bekannten der einen

ehrock hatte Der wurde Gottlieb angepaßt auch einer Sache anſgettieber Handſchuhe Krawatte wurden ge

e ſhotlieb ließ ſeinen wilden toten Vart abſchneiden ſich
iſteren kaufte ſich ſogar Zigaretten und ſpazierte eine halbe

Ziunde in der Hühnerdorferſtraße auf und ab Endlich begab er
ſich eine Treppe hoch zu Profeſſor Fritz Werner als der den ſo
aufgeputzten Gottlieb ſah erkannte er ihn anfangs gar nicht

der dann aber lachte er aus Leibeskräften Gottlieb iſt natür
Im auf der Leinwand nicht verewigt worden Dieſen Schmerz
hat er übrigens nicht lange ertragen eines morgens iſt er ob des
ſtarken Kümmelgenuſſes nicht wieder erwacht Auf dem Kirchhofe
ſtand Prof Fritz Werner unter den Leidtragenden

Schnee in Berlin Nachdem vorgeſtern nacht die Tem
peratur in Berlin geſunken trat geſtern mittag Schnee

ll eine Jn der Fixigkeit ſind ſie über Der Berliner Korre
ſpondent des Daily Expreß hat in dem heißen Bemühen
ſeine Kollegen zu ſchlagen in der Knabenmordaffäre ſo
ſchnell zu arbeiten gewußt daß er ſogar die Geſchehniſſe der
Zukunft bereits überholt hat Er hat ſeinem Blatte näm
lich ein dramatiſch gehaltenes Telegramm der Konfron
tation Heiders mit dem Kopfe des ermorde
ten Blechert übermittelt der bis auf die Tatſache daß
dieſe Gegenüberſtellung bisher noch nicht ſtattgefunden hat
ein Meiſterſtück ſorgfältiger und genauer Berichterſtattung
iſt Wir wollen die Schilderung unſeren Leſern nicht vor
enthalten Der Unterſuchungsrichter ſchritt jetzt zu einem
anderen Mittel ſchreibt der Daily Expreß vBlecherts
verſtümmelter Kopf war von mediziniſchen Sachverſtändigen
rekonſtruiert und einbalſamiert worden Dieſes grauen
hafte Objekt wurde nun in die Mitte eines im Nebenraum
befindlichen Tiſches gelegt und plötzlich wurde Heider von
zwei Schutzleuten gepackt und nach dieſem Zimmer geſchleppt
Hie Tür wurde geöffnet und der Unterſuchungsrichter rief
ihm zu Blick auf den Kopf deines armen Opfers Heider
obgleich entſetzt blieb ſtumm Er wurde bleich und zitterte
und verſuchte dann die Augen mit ſeinen gefeſſelten Händen
zu bedecken Als ihm dies nicht gelang wollte er ſich um
drehen aber die beiden Schutzleute hielten ihn feſt und
zwangen ihn den Blick auf den Kopf zu wenden während
der Unterſuchungsrichter ihn weiter befragte Heider blieb
jedoch feſt und mußte ſchließlich wieder in ſeine Zelle zurück
geführt werden

Aus der Jugendzeit des Knabenmörders Ueber die Jugend
zeit des verhafteten Schuhmachers und Couleurdieners Heider
der den Lehrling Blecher erdroſſelte und zerſtückelte leſen wir im
OſtſeeBoten Heider wurde am 26 Auguſt 1865 als der zweite

Sohn des Schuhmachers Heider in Neubukow geboren Nach
beendigter Schulzeit in der Stadtſchule wo ſein Betragen bereits
viel zu wünſchen übrig ließ trat er Michaelis 1879 beim Schuh
machermeiſter H Bell in die Lehre Der ſonſt ſehr talentvolle
Knabe verübte auch hier allerlei Antaten Jm erſten Lehrjahre
erbrach er eine Ladenkaſſe im Kaufmann Neumannſchen Geſchäft
und ſtahl deren Jnhalt wofür er das erſte Mal ins Gefängnis
wandern mußte Schon damals verriet ſich ſeine Luſt am Morden
Er vergiftete die Hühner ſeines Lehrmeiſters und benahm ſich
überhaupt ſo ſchlecht daß der Meiſter ihn wegjagte aber auf viel
faches Bitten ſeiner Mutter und ſeines Vormundes wieder auf
nahm Jm Jahre 1883 wurde Heider Geſelle Sein Meiſter ent
ließ ihn aber ſofort worauf Heider nach Lübeck ging Später
wandte er ſich nach Berlin Durch die neuerlichen Feſtſtellungen
der Kriminalpolizei wird der verhaftete Knabenmörder Heider
noch weiter ſchwer belaſtet Der Knochen der in der Aſche des
Kachelofens gefunden wurde iſt als ein Fingerglied beſtimmt
feſtgeſtellt worden Jn der Aſche wurden auf chemiſchem Wege
Ueberbleibſel von verbrannten Knochen feſtgeſtellt außerdem fand
man darin Hoſenknöpfe wie der Schneidermeiſter Raab der Lehr
herr des ermordeten Blecher ſie verwendet und Oeſen von Schnür
ſchuhen Die Schnürſchuhe des Ermordeten hatten nur Oeſen Es
iſt nach dieſen Ermittelungen nicht mehr daran zu zweifeln daß
Heider die Kleidungsſtücke des Ermordeten im Kachelofen ver
brannt hat Heider behauptet daß er in der letzten Zeit von ſeinen
Erſparniſſen gelebt hat Wahrſcheinlich hat er jedoch im weſent
en von Erpreſſungen ſich ernährt

Selbſtmörder Jn Berlin hat ſich der große Juwelier
G Aron erſchoſſen Eine Klubaffäre ſoll die Urſache des
Selbſtmordes ſein

Der Prinz von Sagan der zurzeit in Lyon weilt er
klärte daß er mit der in wenigen Tagen an Bord eines deut
ſchen Dampfers in Frankreich eintreffenden Frau Gould
dis MWodalitäten ihrer Verheiratung beſprechen werde Da
mit erledige ſich das Gerücht daß eine heimliche Ehe ſchon
vollzogen ſei

Tödlicher Reitunfall Major von Klenck vom Gene
ralſtab des 18 Armeekorps in Frankfurt a M unternahm
einen Spazierritt nach dem Forſthaus Unterwegs ſcheute
das Pferd und warf ſeinen Reiter ab Major von Klenck
erlitt einen Schädelbruch und ſtarb kurz nach dem Unfall
im Krankenhauſe

dem vierten Stock Der bekannte Wiener Reſtau
rateur Hartmann hat ſich aus dem vierten Stock ſeines Wohn
hauſes hinabgeſtürzt Er blieb auf der Stelle tot Hart
mann war ſeit langer Zeit ſchwermütig

Spaniſche Schatzſchwindelbriefe laufen noch immer hier
ein Heute wurde uns von einem Freund unſeres Blattes
abermals ein ſolches Gaunerprodukt gezeigt derſelbe Wortlaut und dieſelbe Handſchrift wie ſchon eit Jahren Der

Berliner Schneidermeiſter von dem wir unlängſt berichteten
C übrigens den Schwindlern noch rechtzeitig entflohen Am

onnabend kehrte er von Madrid wohlbehalten nach Berlin
de rer ſeine Barſchaft 5000 Mk geopfert zu haben

er Meiſter c mit Namen hatte gleich nach ſeiner
kunſt in Madrid und nach der erſten Zuſammenkunft

Wie dem treuen Diener des Gefangenen Verdacht ge
ppft und darum kurz entſchloſſen Madrid den Rücken ge

ſenrt da er fürchtete bei längerem Aufenthalte in dem
remden Lande am Ende doch einem Verbrechen zum Opfer
r fallen Jn Paris hat er ſes von ſeinem Schrecken erholt
ſten zu ahnen daß Je eine S tkn in tauſend Aeng
en um ihn war und ſchon alle Hebel in Bewegung geſetzt

hatte um den Verſchollenen aus den Händen der Schwindler
zu befreien

beſchloß es auf der Leinwand feſtzuhalten Der Haus

Das furchtbare Eiſenbahnunglück in Adas wir o be en mrerichtet haben durfte hauptſächlich auf ein

Verſagen der Bremſe eines e zurückzuführen
ein Aus Melbourne wird telegraphiert Der Eilzug ausendigo hätte vor dem verſ en d aus Ballarat durch

Braybrook hindurchfahren ſollen er Führer des Zuges
aus Bendigo erklärt daß er Gegendampf einſtellte als die
Bremſeverſagte allein vergeblich Die Bremſe hatte
auf den vorhergehenden Stationen richtig gewirkt Viele
der Opfer waren in den Zug aus Ballarat erſt in Braybrook
eingeſtiegen Als der Schaffner eben in ſein Abteil hinein
gehen wollte ſah er den von zwei Lokomotiven gezogenen
Eilzug heranbrauſen und rettete ſich durch einen Seiten
ſprung Eine unbeſchreibliche grauenhafte
Szene folgte Drei der zertrümmerten Wagen gerieten
in Brand wurden aber gelöſcht einige Paſſagiere leiſteten
vorläufige wundärztliche Hilfe bis die Aerzte kamen Ein
Augenzeuge erklärt daß die Unglücksſtätte einem
Schlachtfelde glich Viele der Opferſtarbenſobald man e aufhob Herzzerreißende
Szenen ſpielten ſich ab als der unverſehrte Teil des Zuges
aus Ballarat in Melbourne ankam Dichte Menſchenmaſſen
warteten auf Nachrichten über die Jhrigen Bisher wurden
4 1 bei der Bahnkataſtrophe getötete Perſonen ge
funden Unter den Toten iſt eine junge Frau die am
Tage vorher geheiratet hatte Jhr Gatte wurde verletzt
Man glaubt daß noch Leichen unter den Trümmern liegen

Unter dem Automobil Bei Brescia ergriff ein be
trunkener neben dem Chauffeur ſitzender Soldat die Lenk
kurbel des Automobilomnibuſſes ſo daß dieſer in den
Straßengraben ſtürzte Von zwanzig Paſſagieren wurden
acht ſchwer und der Chauffeur tödlich verletzt Der acht
jährige Sohn des Bäckermeiſters Wolf in Lambrecht
Rheinpfalz wurde als er mit ſeinem Vater und drei Ge

ſchwiſtern auf dem Heimweg von einem Oſterſpaziergang
war vom Automobil des Direktors Oloff von der Frank
furter Gummiwarenfabrik überfahren und getötet

Kleine Nachrichten Der Kaufmann Schönewald der Anfang
dieſes Monats in Liſſabon geſtorben iſt hat der Freimaurer
loge Abſalom in Hamburg ſein 900 000 Mark betragendes Ver
mögen mit der Beſtimmung vermacht daß es für die Ziele der
Loge dienen und beſonders im Kriegsfalle zugunſten der
Verwundeten verwendet werden ſolle Bei einem Brande
in Trockau kam die Mutter eines Poſtboten in den Flammen
um Auf der Trautſcholdſegengrube in Pleß wurden drei
Bergarbeiter durch herabſtürzende Kohlen verſchüttet und ver
letzt Einer iſt bereits geſtorben Jn Scheidt bei St Jngbert
wurde der Hilfsbahnwärter Matz während des Nachtdienſtes er
ſt o chen Es handelt ſich anſcheinend um einen Racheakt Auf
dem Dominium Czeluscin Weſtpreußen geriet ein 16jähriger ga
liziſcher Arbeiter in die Strohpreſſe Der junge Arbeiter wurde ſo
zuſammengepreßt daß der Tod augenblicklich eintrat

T

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortunag für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Umfange der

Einſender verantwortlich

Die Gründung eines Wohnungsmieter Vereins

Von vielen Seiten wird es recht beklagt daß hier in Halle
kein Wohnungsmreter Verein beſteht weshalb die Gründung eines
ſolchen zur Wahrung der Jntereſſen der Wohnungsmieter ohne
Unterſchied des Standes und ohne Unterſchied der Konfeſſion zum
Beiſpiel zur Schaffung geſunder und preiswerter mitt
lerer kleinerer und größerer Wohnungen angeregt wird Das
Beſtehen eines ſolchen Vereins iſt ein dringendes Bedürf
nis Derartige Vereine beſtehen bereits ſeit vielen Jahren in
größeren und mittleren Städten und haben dort vorzügliche Er
folge erzielt Soll auch hier die Großſtadt Halle wie in anderen
Sachen zurückbleiben Man kann davon feſt überzeugt ſein
daß zahlreiche Beitrittserklärungen erfolgen würden Zahlreiche
Herren haben bereits erklärt daß ſie uneigennützig für den zu
gründenden Verein tätig ſein und ihn trotz des vorüber
gehenden hohen Reichsbankdiskontſatzes ab und
zu zum Segen und Wohl ſeiner Mitglieder tatkräftig unterſtützen
würden Politik ſoll in dem Verein nicht getrieben werden

T
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Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle Nord 21 April 1908

Eheſchließungen Der Lehrer Auguſt Eichhorn Trebitz und
Anna Meißner Roſenſtr 4 Der Schneider Auguſt Buchwald
Richard Wagnerſtr 37 und Luiſe Weber Körnerſtr 20 Der Rech
nungsführer Paul Poppe Gut Zwethan und Helene Mordhorſt
Peſtalozziſtr 5 Der Kaufmann Richard Pötſch Viktor Scheffel
ſtraße 2 und Marie Scheibe Leſſingſtr 25c Der Schloſſer Friedr
Belger Charlottenſtr 13 und Jda Krosdorf Ackerſtr 5

Geboren Dem Landſchaftsgärtner Friedrich Spittler T Frieda
Leſſingſtr 2334 Dem Klempner Max Schumann S Max Richard
Wagnerſtr 57 Dem Bahnarbeiter Max Selle S Fritz Witte
kindſtr 36 Dem Hilfsweichenſteller Alexander Schulz S Werner
Uhlandſtr 44 Dem Bataillonsbüchſenmacher Heinrich Philipp
T Martha Deſſauerſtr 70 Dem Gondelbeſitzer Karl Demmer
T Senda Luiſe Talſtr 32/33 Dem Fabrikanten Guſtav Dreſcher
T Gertrud Schleifweg 3 Dem Maurer Karl Krauſe T Elſe
Gr Wallſtr 4 Dem Bauarbeiter Paul Gantzke S Paul Wörth
ſtraße 6 Dem Schloſſer Hans Schuhmann T Erna Breiteſtr 11
Dem Barbier Ernſt Martini T Frieda Gr Brunnenſtr 57 Dem
Fleiſcher Franz Herzer T Emma Jägerplatz 32 Dem Arbeiter
Wilhelm Günther S Alfred Trothaerſtr 68

Geſtorben Der Generalagent Max Fritzſche 43 Ludwig
Wuchererſtr 16 Des Maurers Guſtav Wiſſing T Helene 14
Richard Wagnerſtr 39 Des Privarters Ernſt Lippert Ehefrau
Palmyra geb Barth 74 Göbenſtr 25 Der Gartenbau
Jngenieur Paul Krütgen 47 Ludwig Wuchererſtr 12 Der
Fabrikarbeiter Guſtav Berger aus Dolſtheida 59 Nervenklinik

Standesamt Halle Süd 21 April 1908
Eheſchließungen Der Schloſſer Ernſt Schoenberger Dorotheen

ſtraße 11 und Alma Sens Turmſtr 4 Der Feldwebel Franz
Rücker Montigny und Wilhelmine Burchard Glauchaerſtr 1
Der Schloſſer Ernſt Seelmann Wörmlitzerſtr 106 und Klara
Wetzel Jakobſtr 44 Der Schloſſer Friedrich Hempel Schiller
ſtraße 37 und Hedwig Lenk Streiberſtr 23 Der Photograph
Franz Bethmann Leipzig und Klara Gittel Martinſtr 22 Der
Poſtdirektor Max Bock Zeulenroda und Helene Derz Gr Stein
ſtraße 39 Der Kaufmann Max Groß Gr Wallſtr 46 und Cäcilie
Fallnich Freiimfelderſtr 4 Der Kaufmann Adolf Hinzpeter und
Gertrud Behrendt Robert Franzſtr 1e Der Jngenieur Melchior
Breitner Moys und Frieda Schultz Südſtr 3 Der Mechaniker

Udo Oeſteritz Thomaſiusſtr 16 und Frida Kröbel Streiberſtr 18

T

Der Glaſer Willy Haaſe Uhlandſtr 7 und Klara Kurzer Große
Ulrichſtr 59

Geboren Dem Laboratoriumsgehilfen Kurt Michaelis T
Hildegard Reideburgerſtr 2e Dem Schloſſer Robert Bauer S
Rudi Pfännerhöhe 43 Dem Kaufmann Edwin Müller S Ger
hard Zwingerſtr 20 Dem Arbeiter Albert Stolze S Alfred Tor
ſtraße 21 Dem Schneider Max Pittke S Paul Kuttelhof 6 Dem
Arbeiter Albert Martin T Gertrud Ranniſcheſtr 10 Dem Bahn
arbeiter Reinhold Voigt S Herbert Prinzenſtr 8 Dem Verſich
Inſpektor Albert Ritter T Jrmgard Klinik Dem Arbeiter Karl
Schlag T Frieda Streiberſtr 32 Dem Tierarzt Paul Neumann
T Hildegard Landsbergerſtr 11 Dem Schuhmacher Paul Meyer
S Werner Trödel 16 Dem Maurerpolier Hugo Kupfer S Ger
hard Beyſchlagſtr 25 Dem Jnvaliden Kurt Töpfer T Elly Char
lottenſtr 22 Dem Stellmacher Guſtav Finke S Gerhard Lieben

rtznhe 16 Dem Bäckermeiſter Louis Bahn T Dora Stein
weg 49

Geſtorben Der Jnſtitutsdiener Ferdinand Fehſe 73 Kron
dorferſtr 6 Der Werkmeiſter Johann Rentſch aus Merſeburg
47 Magdeburgerſtr 39 Des Maurers Karl Preſcher S Karl
10 Mt Hirtenſtr 8 Des Sattlermeiſters Hermann Kippe Ehe
frau Johanne geb Reiche aus Querfurt 50 J Klinik Die Witwe
Emilie Wenzel geb Lieſenberg aus Bitterfeld 57 Klinik Die
Witwe Auguſte Schüle geb Wenzke 48 Klausbergſtr 4 Des
Arbeiters Wilhelm Baier Ehefrau Marie geb Krüger aus Göttnitz
45 Klinik Pauline Lorenz aus Kloſter Zinna 70 Marien
ſtraße 18 Die Witwe Karoline Kallenberg geb Scharf 85
Glauchaerſtr 31 Des Arbeiters Adolf Hädrich Ehefrau Auguſte
geb Kohl aus Röpzig 63 Klinik Der Arbeiter Georg Schill
berg 15 Ratswerder 8

Auswärtige Aufgebote
Der Maler Albert Heber Neuſtadt und Martha Münzel

Halle a S Der Former Paul Butthof Giebichenſtein und Lina
Friedrich Pratau Der Hoteldiener Gerhard Schwarze Hannover
und Klara Schwedter Bitterfeld Der Baumeiſter Richard Schen
ker Roitzſch und Agnes Polich Seeſen Der Bergpraktikant
Friedrich Wenke und Hedwig Oppermann Döllingen Der Bau
arbeiter Eduard Gernhardt und Martha Rödling Schlettau
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Briefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

K F in Halle Hören Sie was Martin Dreſcher in der
Glocke ſchreibt

Mir wird nicht leicht vor Aerger weh
Doch packt mich Zorn der gelbe
Wenn ich die Ungetüme ſeh
Derjenige derſelbe

Ob ihr die Sätze damit ſpickt
Am Nil ob an der Elbe
Gleich greulich klingt gleich ungeſchickt

Derjenige derſelbe
Klangvoll ſoll deutſche Sprache ſein
Drum ſcharrt ins Grabgewölbe
Die plumpen Humpelwörter ein
Derjenige derſelbe

Herrſchaftliche
Hoch parterre

3 Zimmer Küche nebſt Zub
/10 d Js zu vermjeten Merſe

burgerſtr 158 Nähe Königſtr

S folsenstr 23 1 Etage
I 5 Zimmer nebſt Küche Bad u
D u 1 Juli zu vermD Näh Kontor Martinsberg 9

beſpeigerst 50

III Ftage m fünf Zimmern
zu vermieten 7530

Mersehurgerctrasce 51

s Verrsehattl Panerre ohnune

zum 1 Oktober zu verm Preis
900 Mk Näheres I Etage

Möblierte Wohnungen

szhJ m

Möblierte Zimmer ev m guter
Penſion finden Studentinnen u
andere junge Damen Vorzügl
u a v Penſionärin ſt z Seite
M Gandert Wuchererſt 60 III

NMietsgesuche

fabrikationsräume

gesueht
ca 10 qm Fläche Parterre oder
Hintergeb mögl mit Kontor und
etwas Lagerraum wo Gas und
elektr Kraft zu haben iſt Off u
X 2723 an die Exped 7839

Cagerplatz
in Hamburg

nlagegeſucht mögl mit Kranag
Offerten unter H A 3368 bef
Rudolf Moſſe Hamburg

Einz Dame ſucht kl Wohn in gut
Hauſe Nordv Off m Preis D
d 602 an Otto Hendels Buchhdlg

r

Verkäufe

we u bTorweg Bböhertuſe
7462 Delitzſcherſtraße Z

Vermietungen 6 Paneelbänke
ſind billig zu verkaufen 7887

Gei e 257 Gaskronleuchter
O gr Anzahl BeleuchtungskörperD Glocken Zylinder Kerzenhülſ

Rohre c wegen Einrichtung
J von elektr Licht zu verkaufen
J Näh F Hopfgart HalleO Königſtr 87 7819
Haben Sie ſchon I6 A E Wolle

Pfund 00 probiert bei
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Bruteier
von rebhuhnfarb Wyandottes
rein engl Zucht mit l Preis präm

Hamburger SilbeslackPa Stamm verk billigſt Paul
Kurch Burgörner bei Hettſtedt

1 Posten Buchsbaum
off Koppins Anhalterſtr 6

W ony
4jähr Rappe u l Federtafelwagen
zu verkaufen Moritzkirchhof S

Dkl ApfelſchimmelStnte
6 jähr kl Preuße fl Gänger ev
mit eleg kompl Geſch u Wagen
preiswert zu verk Zu beſ

Reitbahn Yorkſtraße
X 890 Stück fette Jährlings
x hammel abzugeben Rittergut
x Burg Liebenan bei Döllntt

Kaufgesuche

S Seit Jahren
zahle höchſte Preiſe f getr Damen u

Rerrenkileider
ganze Nachlaſſe

Schuhwerk Altertümer Gold u
Silberſach Muſikwerke Pianinos

ahrräder Nähmaſchinen Möbel
äſ Betten Pfandſcheine auch

neue Waren aller Art Pr Poſtkarte
beſtellt komme ſofort auch außerh

Rener
W Schülersho Nr 1

Vermisehtes
Damen find abſ diskr Aufn u

Entb b v h Thür KeinHeimber Off u G 5615 bef d Exp
d Berl Tagebl Berlin W

n Gute Penſion
finden Schüler Harz 50 C842
Ungezieſer jeder Art
vertilgt unter Garantie in Woh
nungen als auch großen Zentralen
Kein chmutzen der Wände
Beſte Ref königl Anſtalten und
Krank äuſer B Neander

1897

Halberſtädterſtr 14 Hofl Etage
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e
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Polizei Verordnnung
1206 Abſatz 2 der Reichsgewerbeordnung vom26 gii ne I S 871 der S 6 12 und 15 des Geſetze

über die PolizeiVerwaltung vom 11 März 1850 sS S 265 und
der Fs 137 und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 Juli 1883 G S S 195 wird unter Zuſtimmung des

rovinzialrat und nach Anhörung der Nahrungsmittelinduſtrie
erufsgenofenſchaft zu Mannheim über die Einrichtung und den
etrieb vor Bäckereien und ſolchen Konditoreien in denen neben

den Kondit z waren auch h en en für die
inz Sachſen folgende Polizei Verordnung erlaſſenProyins Sehr der Arbeitsräume darf nicht tiefer als einen

halben Meter unter dem ihn umgebenden Erdboden liegen
Das Maß von 0,50 Meter kann auf 1 Meter erhöht werden wenn

an der zugehörigen Außenwand ein durchgehender Licht und
Lüftungsgraben hergeſtellt wird Der Graben muß mindeſtens
1 eter breit ſein und mit ſeiner gut zu entwäſſernden Sohle
mindeſtens 0,15 Meter tiefer als der Fußboden der anſtoßenden
Räume liegen

Durch den Regierungs Präſidenten können auf Antrag Aus
nahmen zugelaſſen werden wenn auf andere Weiſe durch e
Jſolierung des r und h und Luftzufuhr deneſundheitlichen Anforderungen entſprochen iſta 8 Sie rrelhraume riſſen mindeſtens 3 Meter hoch und
mit Fenſtern verſehen ſein welche nach Zahl und Größe genügen
um für alle Teile der Räume Luft und Licht in ausreichendemMaße zu gewähren Die Fenſter e unmittelbar ins Freie
führen und ſo eingerichtet ſein daß ſie zum Zwecke der Lüftung
ausreichend geöffnet werden können

Der RegierungsPräſident kann auf Antrag abweichend von
den vorſtehenden Vorſchriften ausnahmsweiſe die Benutzung von
Arbeitsräumen bis zu einer Mindeſthöhe von 250 Meter geſtatten
ſoweit nicht das örtliche Baurecht an Räume die zum dauernden
Aufenthalt von Menſchen beſtimmt ſind höhere Anforderungen ſtellt

J 3 Die Räume müſſen mit einem dichten und feſten Fußboden
verſehen und gegen das Eindringen von Erdfeuchtigkeit hinreichend
geſchützt ſein

Die Wände und Decken müſſen ſoweit ſie nicht mit einer glatten
abwaſchbaren Bekleidung oder mit einem waſſerdichten Anſtriche
verſehen ſind jährlich mindeſtens einmal mit Kalk friſch angeſtrichen
werden Der waſſerdichte Anſtrich muß mindeſtens alle 5 Jahre er
neuert werden

s 4 Die Arbeitsräume dürfen nicht in unmittelbarer Ver
bindung mit den Bedürfnisanſtalten oder Viehſtällen ſtehen

Die Abfallröhren der Ausgüſſe und Kloſetts dürfen nicht durch
die Arbeitsräume geführt werden

s 5 Jn Arbeitsräumen in denen die Herſtellung von Back
waren erfolgt muß die Zahl der darin beſchäftigten Perſonen ſo
bemeſſen ſein daß auf jede etwa 15 Kubikmeter Luftraum entfallen
Zur Befriedigung eines bei Feſten oder ſonſtigen beſonderen Gelegenheiten hervortretenden Bebürfniſſes iſt eine dichtere Belegung
der Arbeitsräume geſtattet jedoch mit der Maßgabe daß wenigſtens
10 Kubikmeter Luftraum auf eine Perſon entfallen müſſen

s 6 Den Arbeitern muß Gelegenheit gegeben werden ihre
Kleider ſauber zu verwahren und ſi h an einem ausreichend er
wärmten Orte zu waſchen und umzukleiden

7 Vor dem Zurichten und Teigmachen haben die dabei be
ſchäftigten Perſonen Hände und Arme mit reinem Waſſer gründlich
zu reinigen

Zu dieſem Zwecke ſind ausreichende und mit Seife ausgeſtattete
Waſcheinrichtungen zur Verfügung zu ſtellen für jeden Arbeiter
iſt mindeſtens wöchentlich ein reines Handtuch zu liefern

Soweit nicht Waſcheinrichtungen mit fließendem Waſſer vor
handen ſind muß für höchſtens je fünf Arbeiter eine Waſchgelegen
heit eingerichtet werden Es muß ferner dafür geſorgt werden daß
bei der Waſcheinrichtung ſtets reines Waſſer in ausreichender
Menge vorhanden iſt und daß das gebrauchte Waſſer an Ort und
Stelle oder von einem Nebenraum aus abgeleitet werden kann

S 8 Die Mehlvorräte ſind an trockenen vor Verunreinigungen
geſchützten Orten aufzubewahren

Das Bearbeiten des Teiges mit den Füßen iſt verboten
Das zum Streichen des Brotes benutzte Waſſer muß täglich

erneuert werden Die Backware darf nicht auf dem bloßen Fuß
boden gelagert werden

s 9 Das Sitzen und Liegen auf den zur Herſtellung und
Lagerung von VBackwaren beſtimmten Tiſchen und c öä
unterſagt Die Betriebsunternehmer haben für ausreichende Sitz
gelegenheit in den Arbeitsräumen zu ſorgen

S 10 Jn den Arbeitsräumen ſind täglich zu reinigende Spuck
i und zwar in jedem Arbeitsraume mindeſtens einer auf

zuſtellen
Das Ausſpucken auf den Fußboden iſt verboten
Das Rauchen Schnupfen und Kauen von Tabak iſt in den

Arbeitsräumen und während der Arbeit verboten
z 11 Die Arbeitsräume dürfen zu anderen mit dem ordnungs

mäßigen Betriebe nicht zu vereinbarenden Zwecken insbeſondere
als Waſch Schlaf oder Wohnräume nicht benutzt werden

d 12 Die Arbeitsräume ſind von Ungeziefer frei ſowie dauernd
in reinlichem Zuſtande zu erhalten und täglich mindeſtens einmal
gründlich zu lüften Die Fußböden der Arbeitsräume müſſen täglich
die Wände ſoweit ſie nicht mit Kalk geſtrichen ſind viertel
jährlich mindeſtens einmal abgewaſchen werden

Die im Betriebe verwendeten Tiſche Geräte Gefäße Tücher
und dergkeichen dürfen nicht zu anderen als zu Betriebszwecken be
nutzt und müſſen in reinlichem Zuſtand erhalten werden

13 Die im Betriebe tätigen Perſonen müſſen während der
Arbeit mindeſtens mit Beinkleid und Hemd bekleidet ſein

s 14 Perſonen mit anſteckenden oder ekelerregenden Krank
heiten ggürfer nicht beſchäftigt werden

J D
Backwaren erſolgt iſt ein Abdruck dieſer Verordnung und ein von
der Ortspolizeibehörde zur Beſtätigung der Richtigkeit ſeines Jnhalts
unterzeichneter Aushang anzubringen aus dem erſichtlich iſt

a die Länge Höhe und Breite des Raumes
b der Jnhalt des Luftraumes in Kubirmetern

J Schlußtermins

Jedermann annuhmbar Verlangen

zwecks Besichtigung und Räck
7810

Jn jedem Arbeitsraum in welchem die Herſtellung von Leipzig Thomaskirchhot 17 I

nehuenm Bureaus in Bresden

Bei dem Allgemeinen Konſum
verein Halle a S und Um
gegend eingetrag Genoſſenſchaft
nit beſchränkter Haftpflicht zu
Halle a S iſt vermerkt daß Brum
Rammler in Halle a S in de
Vorſtand gewählt iſt 785Halle a S den 9 April 1908
Kal Amtsgericht Abteil 19

Jm Genoſſenſchaftsregiſter Nr
2 betreffend den Konſumvereit

Osmünde und Umgegend eingetragene Genoſſenfchaft mit be
ſchränkter Haftpflicht zu Osmünde
iſt heute eingetragen daß an Stelle
von Albert Hartwig Guſtav
Keller in Osmünde in den Vor
ſtand gewählt iſt 7B55Halle a den 13 April 1908
Kal Amtsgericht Abteil 19

Jm Handelsregiſter Abteilung A
Nr 37 betreff die offene Handels
geſellſchaft Gebr Jeutzſch zu
Halle a S iſt eingetragen Dem

ulins Erd mann und dem
Arnold Friedmann in Halle a S
iſt Prokura erteilt 7851
Halle a den 15 April 1908

Kal Amtsgericht Abteil 19
Jm Handelsregiſter Abteil A

Nr 769 betreffend die Firma H
Elſaeſſer iſt heute eingetragen
Die Firma lautet jetzt Hermann
Elſaeſſer Jnhaber jetzt Juwelier
Hermann Elſaeſſer in Halle a S
Halle a den 15 April 1908

Königl Amtsgericht Abt 19
Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des früh Gutsbeſitzers
Robert Fremming in Halle a S
wird nach erfolgter Abhaltung des

hierdurch auf
gehoben 7852Halle a den 16 April 1908
Königl Amtsgericht Abt 7

Oeffentlicher Verkauf
Für Rechnung wen es angeht

verkaufe ich Donnerstag den 23
April er vorm 9 Uhr im Saale des
Halleschen Vereins für Getreide
u Produkten Handel Neue Prome
nade 2 ca 200 Ztr inländ Hafer
It amtlich gezog Durchschnitts
muster gegen sofort Barzahlung

C Koesewitz 7877vereideter Handelsmakler

ſrundstücke

Ich besehaffe
raschest und verschwiegen
für hiesige und auswärtige Detail
Engros und Fabrik Geschäfte
aller Branchen Gewerbe
betriebe jeder Art ZinsGeschüäſts Vabrik Grund
stiüeke Villen Güter etc ete
Käufer ver Teilhahber

Durch auf meine Kosten in
900 der gelesensten Zeitungen
ganzjährig erscheinende Re
Klame stehe ich ständig mit
ca 2500 Kkapitalkräftigen Re
fektanten für Objekte aller
Art in Verbindung daher meine
vielen durch glänzende Aner
Kennungen nachweisbaren oft
innerhalb s Tagen erzielten
Erfolge Heme Bedingungen
sind die denkbar besten Von

Sie Kostenſreien Besneh
sprache

E Kommen Nachf
Altes bestfundiertes Unter

Leipzig Hannover
Köln a Rh Karlsruhe i B

c die Zahl der Perſonen die nach S 5 oder nach S 16 in den

s 16 Der Regierungs Präſident iſt befugt auf Antrag für be
ſtehende Anlagen ſolange ſie nicht eine weſentliche Erweiterung
oder einen Umbau erfahren Ausnahmen von 2 4 und 5 zu
zulaſſen wenn darin die Arbeiter in anderer Weiſe
für ihre Geſundheit ſoweit geſchützt ſind wie es die
triebes geſtattet

17 Soweit bereits beſtehende

atur des Be

Arbeitsräumen regelmäßig beſchäftigt werden darf 4
J

davon das eine am BahnhofRgcz Gefahren geleg mit rd 6000 A6 Mietser
trag ſind preiswert zu verki Raher

örtliche baurechtliche Be walt Jonn Gr Steinſtr 10

Zwei gute 7876Mietshäuser

es zu erfr bei Rechtsan
ſtimmungen weitergehende Anforderungen über die Beſchaffenheit
und Lage der Arbeitsräume enthalten bleiben ſie abgeſehen von
der Beſtimmung in 8 2 Abſatz 2 in Kraft

s 18

mit Geldſtrafe bis zu 60 Mark und im Falle des Unvermögens mit
entſprechender Haft beſtraft ſoweit nicht nach anderen Beſtimmungen

ſchwerere Strafen verwirkt ſind a 41s 19 Dieſe Polizei Verordnung tritt am 1 Juli 1907 in Kraft n S Mill
Magdeburg den 26 April 1907

Der Ober Präſident der Provinz Sachſen
Frhr v Wilmowski

Bekanntmachung

amt im Monat Februar 1907 verſetzten und erneuerten
Pfäuder welche die Pfaudnuummern von 30881 bis 33649
tragen und über welche die Pfandſcheine in ſchwarzem Druck
ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 20 Mai d Js und au den darauffolgenden Tagen im Auktionslokal des Leihhaunſes An Jallant unt ſehr günſt Zahlungs
der Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt voraus
geſetzt daß eine genügende Anzahl von Käufern an
weſend iſft um 9 Uhr vormittag
nachmitta S e

Es kommen Eaſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und SilberJngenieure u vereid Landmeſſer
Gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Betten Leib
und Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke

Garniſonſtadt mit Bahnſtat in
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Beſtimmungen werden Thür an Chauſſee gelegen eine

Eventuell Tauſch auf kl Hotelgt Reſtaurant auch ginshate
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leih wenn Barzuzahlun

1745

und um 4 Uhr durch uns zu verkaufen

Sofort zu verk 6 mm von gr

Dampfziegoelei

Mrg Areal mit Lehm uTonlager Wohnh reichl Geb V
einſchl Jnv 7869Preis 250000 MIc
Anznhbhluug 60 80 000 M

erfolgt
Näh Ausk erteilt unter Fol

Wilhelm Hennig e Co
Dessau

An d Deſſauerſtr ſind 21 Mg

beding ganz oder geteilt
713

W Endemaun u Bruhns
Delitzſcherſtraße 2
am Riebeckplatz

und verſchiedene andere Sachen zum Verkauf
Einlöſungen und Erneunerungen verfallener Pndyr finden

nur bis zum 19 Mai d Js ſtatt worau s beteiligte
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

Halle a den 21 April 1608
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Straßenbeleuchtung

Jm Monat Mai 1908 brennen die Nachtlaternen
vom 4 von S Uhr abends bis Uhr früh

160 21

r 22 3

22

I

kaufen geſucht

34

Beſſ Landgaſthof
von zahlungsfähig Käufer zu

Off m näh
Angaben unter B P 86872 an
Rud Moſſe Halle a S 787

Geldverkehr

3000 Mark Hypothek
innerhalb de

Halle a den 21 Februar 1908

Der Vorſtand
Schweis gut Buſch

Am nächſten Sonnabend den 25 d Mts wird das

Hausgrundstück
Blücherstrasse 10

in Halle vom dortigen Königlichen Amtsgericht um
9 Uhr vormittags 7870an Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 17 zwangsweiſe verkauft Dasſelbe

eignet ſich ganz vorzüglich für En gros Geſchäfte Kaufliebhaber
werden zu dieſem Termin eingeladen

1 April 1908 zu verkaufenVilla Quisis ana oder zu vermieten
5614Näheres Halle a Martinsberg 9 Kontor

Suhbelürelctiom
für Thüringen

ſoll von erſtklaſſiger Geſellſchaft welche außer Leben auch Unfall
und Haftpflicht betreibt an

tüchtigen Fachmann
vergeben werden

Streugſte Diskretion zugeſichert
Offerten beliebe man unter X P 557 gefl an Haasenstein

r Vogler Berlin W 8 einzureichen 7521
i pranzösin

Kapitalistengesueh erteilt französ Unterricht 7114

Für ein äußerſt ausſichts ereiches Unternehmen wirdJ Beteiligung bis zur Höhe von Offene Stellen
I 60,000 Mk geſucht Näh durch

Männliche

7890

c Dölau Kirchſtraße iſt

gqk c Z

Die

Rechtsanwalt Geh Hofrat
Dr Goering 7865

Leipzig Markt 10

Lebensſtellung
Zur Unterſtützung des General

agenten im Außendienſt bei
groß d Verſ Geſ wird nicht zu
junger befähigter Herr der
geeignet iſt ſpäter ſelbſt General
agentur zu übernehmen 249
ca 4wöch Probezeit je na
Leiſtung Anſtellung mit Mk 200
bis 300 Anfangsgehalt und
ExtraProviſion Einarbeitung
erfolgt durch Generalagenten
Redegewandtheit und Repräſen
tationsfähigkeit Zrnquug Aus
führl Offerten unter L 0 2464
an Rudolf Mosse Leipzig erb

z Fachierer
Mehrere tüchtige Lackierer

ſofort bei dauernder Beſchäf
tigung und gutem Lohn ge
ſucht Verheiratete bevorzugt

Darr AxthelmHofwagenfabrik Eiſenach

WVnterrieht

r

neuer Kurse in Buehführung
Stenographie Maschinen

schreiben ete vollständiger
Kontorpraxis für Damen und

Herren tägl Vierteljahres Halb
jahres und Jahreskurse

Gart Giese quth s
Handelslehranstalt

Halle Sternstr 10 Fernruf 3013
iehjährige beste Empfehlungen
Prospekt Stellennachweis

berne Sprachen

fkHblſe 5ehos
Harz 50 I Ecke Wilhelmstr

Weibliche

Buchhalterin
ne in ſämtlichen Fächern der dopp

Frauen Industrie San e e
und Mal Schule Gebr Bethmann

Kunſtmöbel Fabrik Gr Steinſt 79
v Klara Martini Alte Prom 22 IAufnahme von Schülerinnen in Suche für 1 Mai einfache
veſchränkt Zahl Nachweisb beſte tützo
frfolge Refer u Proſp poſtfrei

7 die perfekt kocht etwas Nähen verJeissnäh Schule etausarbeit übernimmt Zeugniſſe

g mit ig u e anP U ric rau echtsanwaA Richter 9 Eing r 26 Dr Reichardt Naumburg S
gergGegründet 1898 583

weissnaten u Zusohneſden nach Aunges Mädchen
orzügl Syſtem lehre ſo gründl u zur Erlernung des land wirtſchaft
ewiſſenhaft daß auch ganz junge lichen Haushaltes ohne gegen
ädch ſelbſtändig arbeiten lernen ſeitige Vergütung ſucht 8321 r i rHalle a den 21 April 1908 Der Magiſtrat

und u Sparkaſſeeuertare 1,/6 geſucht Offert2726 an die Exp d Z c 2hülerinnen Arbeiten können be Gut Neu Flemmingenchtigt werd Anmeld bald erbet bei h a T

Aktiva Bilanz am 31 Dezember 1907
tsgerechtſ l ertienkapital nBergwerksgerechtſame e 000ſaſekento m 3 332 23 Anleihe 3 000 000Wechſellonto 15 000 Akzeptkonto 180 000Abligationskonto 734 S Noch nicht abgehobene An

Efferrenkontto 475 r leihezinſen 16321Debitoren Abſchlagszahlung auf gelieferte R ähhArbeiten 6 546554 26 e renen auf gelieferteAvalkonto 15000, Arbeiten 6300 890,33Bankguthaben 337905,90 89091 460 16 Avalkonto 15000000 Geſtellte KauHypothekenguthaben 1 Konen 9500 325300 33ubußekonto Salzmünde 912 600autionswerte 9500 Rückſtändige Löhne 12 459Grundſtücke 193 961 96 Rückſtändige BerufsgeSchachtkonto 6 1562 871 56 noſſenſchaftsbeiträge 7000ScHacheinventar z94606981 1 656 941 37
Bergwerksgebäude 46 346 125,31Bergwerksmaſchinen und Apparate 580669,45
Bergwerksutenſilien Werkzeuge 44789,56 971 584 32
Fabrikgebäude e
abrikmaſchinen Apparate 335 589,62Fabritutenſilien Werkzeuge 3185,43 807 819 92

Waſſerverſorgung 68 240 36Anſchlußgleis v tAnſchlußgleisinventar 7621,68 107 879 s81

Entlaugeanlage 166 973 54Materialienkonto 15 451 22Vortrag auf neue Rechnung L 103 767 3
8 541 170 83 8541 170

Halle a den 24 Februar 1908
Kaliwerk Krügershall Aktien Geſellſchaft

Der Vorſtand
Schweisgut Buſch

Debet Gewinn und Verluſtkonto pro 1907 Kredit
T öä z5 Zi i 7 387 95Vortrag aus 1906 101 155 68 Zinſeneingang auf Bankguthaben 95Vergüteng an den Aufſichtsrat prol907 10 000 Vortrag auf neue Rechnung 103 767 3

111 155 68 111 155 68
Kaliwerk Krügershall Aktien Geſellſchaft

Junge Damenwelche die feinere Kache erlernen
wollen finden p 1 Mai unter
ſehr günſtigen Bedingungen Auf
nahme im Wintergarten 7809

Bee
Stellen Gesuche

Männlichoe

Getreide
Kaufmaun 25 J mit PaZeugniſſen 10 Jahre in derBrauche ſucht p 1 Juli mögl
ſelbſtſtändige Stellung in gleicher
oder verwandter Branche Gefl
Off unt H 13 866 a d Ex d Ztg

Junger Mann
elernter Maurer ſucht Stellungbe beſch Anſpr als Zeichner

Offerten unter 0 2724 an die
Exped d Ztg 7838
Jelterer Kutſcher
tüchtig im Fach gute Zeugniſſeſucht Stel Off 2726 an die Er

,GSASwewwaaaaaaaaaeee
Weibliche

Junges anſt Mädchen ſucht
um 1 Mai Stellung als Kinder
räulein Schillerſtr 34 I r
Kräftige Mädch mit gut Zeugn

uchen 1 u 15 Mai Stellung
artha Brandt Stellenvermittlerin

Leipzigerſtr 13 Fernruf 2646

leipzigorstr In
Dreistöck Hintergebäude

ganz oder geteilt geeignet zu
Fabrik Lager od Kontor
räumen ſofort zu vermieten

Domplatz 9
Parterre gelegene Kontor u
Lagerräume zu vermieten
Näh Leipzigerstr 7071

Mieten Sie einen Laden nur
Rannischestr 12

dort iſt die beſte Lage für Konfi
türen u Herrewartikelgeſchäft

Gefl Offert Delitzſcherſtr 45
7871 P Schnabel

Steinweg 2Laden Ladenſt Niederl
uſw ſof z verm 2140

Näh Gr Steiuſtr 19 pt l

beſpelderctt zu

I Etage mit 5 Zimmern als
Wohnung oder Bureau zu
vermieten 7531

Herrſchaftlitte Wohnung

chue r O I Eta e8 heizb ſehr viel gaehbr
n ebſt Gartenben wegen Verſ
1 Juli ev ſpäter zu verm
Näh Kirchuerſtr 21 II
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